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Protokoll: Verwaltungsausschuss des 
Gemeinderats der Landes-
hauptstadt Stuttgart 

Niederschrift Nr. 

TOP: 

148 

5 

 Verhandlung Drucksache: 183/2018 
      

GZ: T 

Sitzungstermin: 02.05.2018 

Sitzungsart: öffentlich      

Vorsitz: EBM Föll 

Berichterstattung: - 

Protokollführung: Herr Häbe / fr 

 

Betreff: 
 

 

Schwanenplatztunnel, grundhafte Instandsetzung 
- Bau- und Vergabebeschluss 
- Vergabe von Ingenieurleistungen 
 

Vorgang: Ausschuss für Umwelt und Technik vom 17.04.2018, öffentlich, Nr. 145 
 
  Ergebnis: einmütige Zustimmung 
 
 
Beratungsunterlage ist die Vorlage des Technischen Referats vom 09.04.2018, 
GRDrs 183/2018, mit folgendem 
 
Beschlussantrag: 
 
1. Baubeschluss 

 
Den Arbeiten zur grundhaften Instandsetzung des Schwanenplatztunnels mit Er-
neuerung des Straßenbelags mit einem Aufwand von 10.500.000 EUR wird zuge-
stimmt. 

 
2. Finanzierungsbeschluss 

 
 Der Aufwand in Höhe von 10.500.000 EUR wird im Teilergebnishaushalt 660 -

Tiefbauamt, Amtsbereich 6605440, Bundesstraßen, KontenGr. 42120, Unterhal-
tung sonstiges unbewegliches Vermögen wie folgt gedeckt: 
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Jahr 2018  4.200.000 EUR 
Jahr 2019  4.800.000 EUR 
Jahr 2020  1.500.000 EUR 

 
3. Vergabe von Bau- und Ingenieurleistungen 
 
3.1  Die Ausführung der Arbeiten wird an die Bietergemeinschaft Leonhard 

Weiss/Züblin (Firma Leonhard Weiss GmbH & Co.KG, 74589 Satteldorf, Firma 
Ed. Züblin AG, Albstadtweg 5, 70567 Stuttgart), zu den Preisen ihres Angebotes 
vom 13. Februar 2018 mit einer Angebotssumme 9.480.008,53 EUR lt. Begrün-
dung übertragen. 
 
Eine Sicherheit für die vertragliche Durchführung der Bauarbeiten in Höhe von 
5 %, bezogen auf die Auftragssumme, wird gefordert. 

 
3.2  Die Ausführung der Bauoberleitung und örtlichen Bauüberwachung für die In-

standsetzung des Tunnels wird dem Ingenieurbüro Leonhardt, Andrä und Partner 
(LAP), 70469 Stuttgart lt. Begründung übertragen. 

 
 Für diese Leistungen ergibt sich ein Honorar von 390.000 EUR (incl. Unvorherge-

sehenes und Nebenkosten). 
 
 
 
EBM Föll stellt fest: 
 
 Der Verwaltungsausschuss stimmt dem Beschlussantrag ohne Aussprache ein-

mütig zu. 
 
 
Zur Beurkundung 
 
 
 
 
Häbe / fr 
 
  



 

 

Verteiler: 
 
I. Referat T 
 zur Weiterbehandlung 
 Tiefbauamt (5) 
 weg. GR 
 
II. nachrichtlich an: 
 
 1. Herrn Oberbürgermeister 
 2. S/OB 
 3. Stadtkämmerei (2) 
 4. Rechnungsprüfungsamt 
 5. L/OB-K 
 6. Hauptaktei 
 
III. 1. CDU-Fraktion  
 2. Fraktion Bündnis 90/DIE GRÜNEN 
 3. SPD-Fraktion 
 4. Fraktionsgemeinschaft SÖS-LINKE-PluS (2) 
 5. Fraktion Freie Wähler 
 6. Gruppierung FDP 
 7. Gruppierung BZS23 
 8. Die STAdTISTEN 
 9. AfD 

 10. LKR 
 
 


